
Buchenbergschule 
Gemeinschaftsschule
Ellwangen

Informationen zum Grundschulübergang



Tag der offenen Tür an der 
Buchenbergschule GMS

17:00 Uhr    Begrüßung in der Aula (UG)

17:10 Uhr    Start der geführten Schulhausrallye für Schülerinnen und Schüler

17:15 Uhr    Informationen zur Gemeinschaftsschule für Eltern im Musiksaal

18:00 Uhr    Rundgang für Eltern

anschließend Buffet in der Aula (kostenfrei)



Was erfährst Du hier?
Was ist an der 

GMS so genial? 

Warum habe ich 
an der GMS 

eigentlich keine 
Hausaufgaben? Welche 

Unterschiede gibt 
es zur Realschule? 

Welches Profil 
hat die 

Buchenbergschule? 

Welche Abschlüsse
kann ich an der 

Buchenbergschule 
machen? 

Wie werde ich 
beim  Lernen 
unterstützt?  

Gemeinschaftsschule / GMS
Und vieles 

mehr 



Doch zunächst ganz kurz zu uns

im Herzen Ellwangens ca. 400 Schülerinnen und Schüler 
in der Grund- und Sekundarstufe I

ca. 40 Lehrkräfte aus 
allen Schularten GS, HS, RS, Gym

Bildungsstandort mit 
Tradition

Modernisiertes 
Schulhaus

multiprofessionelles Schulteam Breites Schulprofil: NW,  
IT, Musik, Sport uvm

prima Ausstattung

Wir können, was wir tun.

Wir tun, was wir können.



So, nun geht´s los…



Einfach genial: 
Lernen auf bis zu 3 Niveaustufen

• Du kannst ab Klasse 5 in jedem Fach frei wählen, ob Du auf dem 

•Grund-Niveau, 

• dem Mittleren Niveau, 

• oder dem Erweiterten Niveau 
lernen möchtest.

G
M
E



Was bedeutet G-M-E?

G
M
E

Grundniveau

Mittleres Niveau

Erweitertes  Niveau

Hauptschulabschluss
nach Kl. 9 oder Kl. 10

überwiegendes Arbeiten auf G-Niveau

Abschluss

überwiegendes Arbeiten auf M-Niveau

überwiegendes Arbeiten auf E-Niveau

Realschulabschluss/
Mittlere Reife n. Kl. 10

Abitur z.B. über allg.-
bild. Gymnasium 
oder GMS-Oberstufe



Und wo liegt der Unterschied 
zwischen G-, M- und E-Niveau? Beispiel 

aus dem Fach 
Gemeinschaftskunde: 
Entscheidungsprozesse in der 
Schule  … 

G:  darstellen

M: darstellen und unter 
Anleitung bewerten

E:   analysieren und 
(selbständig) bewerten





Unterschiede zwischen einer 
Gemeinschaftsschule und einer Realschule

Klassenstufen 5-8: Lernen in verschiedenen 
Niveaustufen möglich, z.B.

• Mathematik in M
• Deutsch in G 
• Englisch in E

+++ optimale Lern- und Förderbedingungen 

+++ 4 Schuljahre Zeit bis zur Entscheidung, 
welcher Abschluss der passende ist. 

+++ genug Zeit, zu „werden“

Lernen in den Klassen 5 und 6 nur im M- Niveau. 
Entscheidung G oder M bereits Ende Klasse 6

Ab Klasse 7: 
ENTWEDER in allen Fächern im G-Niveau 
ODER in allen Fächern im M-Niveau

Spätere Wechsel sind unter bestimmten 
Bedingungen möglich.

Gemeinschaftsschule Realschule

Offenes Lernen  Enge Zuweisung der Niveaustufen



Vergleich der Schularten
Abitur

Unterricht NUR auf E-
Niveau

Gymnasium

E5

E6

E7

E8

E9

E10

E11

E12

Mittlere Reife und 
HSA

In Klasse 5 und 6 ist das M-
Niveau verpflichtend, ab 

Klasse 7 Unterricht in allen 
Fächern entweder nur im G-

oder M-Niveau.

Realschule 

M5

M6

M7

M8

M9

M10

G

G

G

Goder

oder

oder

oder

ausschließlich 

ausschließlich 

Mittlere Reife, Hauptschul-
abschluss und E-Niveau

Auswahl bis Klasse 8 
zwischen G-, M und E-Niveau 

in allen Fächern

Gemeinschaftsschule  

M5

M6

M7

M8

M9

M10

G

G

G

Goder

oder

+

oder

oder

E

E

E

E

E

E

+

+

+

+ G

G

+

+

+

Nur in der GMS möglich: 
Individuelle Auswahl der 
Niveaustufe in jedem Fach, 
z.B.
Deutsch: M
Mathe:    G
Englisch:  E 

Schullaufbahnempfehlung 
in Klasse 8 und Klasse 9





Viel Zeit zum Großwerden
Erst in Klasse 8 entscheidest Du dann, ob Du…

nach Klasse 9 den Hauptschulabschluss machst

nach Klasse 10 den Hauptschulabschluss machst

nach Klasse 10 den Realschulabschluss / die mittlere Reife machst

nach Klasse 10 das Abitur anstrebst, 
z.B. an einem allgemeinen oder beruflichen Gymnasium



Abschlüsse und Übergänge



Das macht die GMS so wertvoll
- Zeit für den bestmöglichen Erfolg
- Wahlmöglichkeit des Abschlusses = lernen ohne Druck
- alle Niveaustufen möglich
- Lehrkräfte aller Schularten: in der GMS unterrichten Lehrkräfte aus HS, RS + Gym
- HSA nach 9 und 10 möglich
- identischer M-Abschluss wie RS
- E-Niveau > direkt in das Gymnasium ohne Prüfung 
- oft kleinere Klassen
- mehr Förderung (Lernzeit u.a.)
- Kein Sitzenbleiben möglich (aber freiw. Wiederholung)
- Keine oder kaum Hausaufgaben (persönliche Vorbereitung ist damit nicht 

verboten)
- BBS: Starkes Profil NEUE MEDIEN z.B. Tablets für alle





Lerngruppe und Lernbegleiter 

• Klassen sind bei uns Lerngruppen

• Lehrkräfte sind Lernbegleiter

• Schülerinnen und Schüler sind Lernpartner

• Übrigens unterrichten bei uns 

Lernbegleiter aus Realschule, Hauptschule

und Gymnasium



In 3 Schritten zum Lernerfolg
1. Inputphase: 

Dein Lerncoach führt Euch in ein 
neues Thema ein. 

Du erhältst genaue Informationen 
zum Thema. 

Deine Fragen werden ausführlich 
und in Ruhe erklärt. 

…und dann bist Du fit, Dich an den 
2. Schritt zu machen…  



In 3 Schritten zum Lernerfolg:

2. Die Checkliste

• Die Checkliste wird auch Lernwegeliste genannt. 
Sie ist ein Vorschlag, wie Du beim Lernen vorgehen kannst. 

• Sie hilft Dir, den gelernten Stoff zu üben, zu festigen und 
verschiedene Niveaustufen auszuprobieren. 

• Das ist genial: Es gibt somit keine Über- und Unterforderung. 

• Bist Du noch nicht ganz sicher? Dann beginne mit G
• Traust Du Dir mehr zu? Dann gehe weiter zu M oder 

vielleicht sogar zu E.
Und dein Lerncoach 
ist immer für Dich da



In 3 Schritten 
zum Lernerfolg:

Checkliste
Hier ein Beispiel aus 

Mathematik Kl. 8



In 3 Schritten zum Lernerfolg

3. Kooperatives Lernen

In dem Du anderen Inhalte mit eigenen Worten 
erklären kannst, lernst Du selbst nochmals alles richtig 
gut.

Du bist dann prima vorbereitet für 
Leistungsmessungen, wie Übungstests,      
Klassenarbeiten oder praktische Arbeiten.



Der Lernentwicklungsbericht



Der Lernentwicklungsbericht (Auszug)

• Was wurde gelernt?

• Wie ist das Lernen 
gelungen?

• Entwicklungsverlauf?

• Niveaustufe?

• Wenn gewünscht: 
Welche Note?

• Lern- und Sozial-
verhalten, sowie alle 
erteilten Fächer 

„Ein Kind ist viel mehr, als die Summe seiner Noten.“



Der Lernentwicklungsbericht



Dein Weg ist uns wichtig: Coaching

Beim selbstorganisierten Lernen brauchen Lernende ganz 
unterschiedliche Arten von Unterstützung und Bestätigung.

 4-Augen-Gespräch

 rückt den individuellen Lernerfolg in den Fokus 

 Möglichkeit, eigenes Lernen zu reflektieren, Strategien zu 
prüfen, zu erweitern und gegebenenfalls zu verändern. 

 Chance, bei Schwierigkeiten individuelle Lösungen für
die Schülerin bzw. den Schüler zu finden.



Warum habe ich an 
der GMS eigentlich 

keine Hausaufgaben? 



• Eine GMS ist immer eine Ganztagesschule.                                                                
So ist genügend Zeit, in der Schule gut zu lernen.                                   In                                     
Es gibt deshalb im Normalfall keine                                                          
Hausaufgaben. Lernen ist aber nicht verboten 

• An der BBS bist Du an 3 Nachmittagen an der Schule
• 2 x Fachunterricht 
• 1 x AG - oder Lernzeit (ab Kl. 8)

Gute Tagesstruktur



Unsere AG´s – eine starke Sache
+++ Klasse 5-7  +++  Angebote aus nahezu allen Lebensbereichen  +++  2-3 x Wechsel je Schuljahr +++

Aktuell: 
FußballAG mit 
dem FC 
Heidenheim, 
Tischtennis, 
Technik, 
Hauswirtschaft, 
Naturwissen-
schaften, 
Modellbau, 
Musik, 
Schulsanitäter, 
Kunst uvm.



Lernzeit

• In Klasse 8 kannst Du schon auf Deinen 
Abschluss schauen. 

• Deshalb möchten wir Dir in der Lernzeit Zeit 
geben zum Wiederholen, Lücken füllen, zum 
Fragen 

• Du hast an diesem Nachmittag aber auch 
Zeit, an Präsentationen und Vorbereitungen 
zu arbeiten.

• Dieser Unterricht kann auch bei bestimmten 
Voraussetzungen im Fernunterrichtmodus 
von zu Hause aus stattfinden. 



Dein Weg durch die GMS

Klasse 8
Profilfächer 
der BBS:
NwT
(Naturwissenschaft 
und Technik)

Sport, 
sowie Kunst
(als gleichartiges 
Angebot)





Projekt 
ZukunftKoop 

Jugend-
zentrum

soziales 
Engage-

ment Bildungs-
partner

aktive 
SMV

Förder-
verein 

Vor-
bereitungs

-klassen



• iPad für jede/r Schüler/in in Klasse 5
• Kommunikation über schul.cloud
• Lernmanagementsystem itslearning
• jedes Klassenzimmer mit Beamer, Whiteboard, Apple-TV
• click & schlau
• …

MINT digital



Unsere Lehrer  haben uns 
gezeigt, wie man richtig 

lernt

Ich komme immer gerne 
zur Schule, weil wir eine 

super Klassengemeinschaft 
haben

Wir können unseren 
Lehrern vertrauen und sie 

sind immer für uns da!

Hier an der Buchenbergschule 
habe ich gemerkt, dass Lernen 

auch Spaß machen kann. 
Unsere Lehrer gehen 

respektvoll mit uns um, und das 
ist schön!



Wir lernen hier z.B. auch 
PowerPoint und ich hätte 

nie gedacht, dass es so viel 
Spaß macht, vor der Klasse 

zu präsentieren!

Hier fühl mich hier wohl und 
mein Lieblingsfach ist Mathe 

geworden!

Wir lernen hier, uns gegenseitig zu helfen. 

Ich fühle mich hier wohl und meine Klasse ist für 
mich ein zweites Zuhause geworden.

Ich möchte hier meinen Realschulabschluss 
machen und danach Abitur!



Bildungs- und Kooperationspartner



Außerdem:

Schulsozialarbeit +++ Schulfrühstück für Bedürftige +++ Schulpastoral …

soziale Schule  gute Schule

Klasse 5: 
Kennenlern-

tage

Klasse 6: 
Erlebnis-

pädagogik

Klasse 8: 
Kompetenz-

analyse

Klasse 7: 
Schulland-

heim

Klasse 9: 
Abschluss-

fahrt

Klasse 10: 
Studienfahrt

5                               6                                7                                8                          9                               10 



- Schulbeginn (erst) um 8 Uhr 
- Schulbäcker
- Getränke- und Snackautomat
- Schulfrühstück (mittwochs)
- Schulpastoral
- Feste und Feiern
- 90 Jahre BBS: 

- BBS goes Rock 30.06.2023 Schloss Ellwangen
- Manuel Bühler: Motivationstrainer und Ex-Fußball-Profi

Was auch noch schön ist…



Schulhaus-Impressionen 













www.buchenbergschule-ellwangen.de



Anmelden an der Buchenbergschule GMS

Montag, 06. März 2023 bis Donnerstag,  09. März 2022

jeweils von 8 – 16 Uhr

ODER

Termin nach Vereinbarung 


